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Aerosuisse würdigt Schweizer 
Solartechnologie-Pionier Synhelion 
 
«Die Luftfahrt hat einen Netto-Null Ausstoss an Treibhausgasen bis 2050 zum 
Ziel», sagte Aerosuisse-Präsident, Nationalrat Thomas Hurter anlässlich der 
Verleihung des diesjährigen Aerosuisse-Awards an Gianluca Ambrosetti und 
Philipp Furler, die Gründer von Synhelion. Die Nutzung von alternativem 
Treibstoff, sogenanntem Sustainable Aviation Fuel (SAF), wird für die Erreichung 
dieses Ziels eine herausragende Rolle spielen. 

Synthetische Treibstoffe ermöglichten den zeitgerechten Wechsel von fossilen auf 
erneuerbare Energieträger und damit den CO2-neutralen Betrieb von heutigen 
Triebwerken als konkrete Antwort auf die Herausforderungen des Klimawandels, hielt 
Thomas Hurter an der diesjährigen Generalversammlung des Dachverbandes für die 
Schweizer Luft- und Raumfahrt am Flughafen Zürich fest. 

Kohlenstoffkreislauf wird geschlossen 

Synhelion habe dafür den bisher effektivsten Herstellungsprozess gefunden: Er kehrt 
die Verbrennung um. Kohlendioxid und Wasser werden aus der Luft gefiltert und 
konzentriert. Der bisher einzigartige thermochemische Prozess von Synhelion lässt sie 
danach unter extrem hoher solar erzeugter Hitze zu Synthesegas reagieren. Die daraus 
gewonnenen Treib- und Brennstoffe schliessen den Kohlenstoffkreislauf und 
ermöglichen dadurch emissionsfreie Flüge. «Mit diesem auch vor allem auf 
Langstrecken wichtigen Schritt wird der Luftfahrt die Möglichkeit eröffnet, den Plan zur 
vollständigen CO2-Neutralität des Verkehrs einzuhalten», fuhr Thomas Hurter fort. 

Partnerschaft mit Swiss 

Die Pionierarbeit von Synhelion steht auch für die Innovationskraft und die 
Leistungsfähigkeit des Forschungsstandortes Schweiz. Die weltweit erste industrielle 
Anlage für Solartreibstoffe wird derzeit von Synhelion im deutschen Jülich gebaut und 
ab 2023 solare Treibstoffe produzieren. Bis 2030 soll die Hälfte des Verbrauchs der 
Schweizer Luftfahrt und bis 2040 die Hälfte des europäischen Kerosinbedarfs im 
Luftverkehr gedeckt werden. Swiss ist mit Synhelion bereits eine Partnerschaft 
eingegangen und wird als erste Airline weltweit Solartreibstoff einsetzen. 

Für weitere Auskünfte steht Aerosuisse-Präsident  
Nationalrat Thomas Hurter gerne zur Verfügung: 079 634 51 79 

Die 1968 gegründete Aerosuisse bezweckt als Dachverband die Wahrung der Interessen der schweizerischen Luft- und Raumfahrt 
und die Sicherung ihrer Existenzgrundlage. Sie nimmt Einfluss auf die Gestaltung der gesetzlichen Grundlagen im Bereich der Luft- 
und Raumfahrt. Der Aerosuisse gehören heute ca. 130 Firmen und Organisationen an. Dazu zählen Linien- und 
Charterfluggesellschaften, Landes- und Regionalflughäfen, Flugplätze, Abfertigungsgesellschaften, Flugsicherung, 
Unterhaltsbetriebe, Flugzeug- und Komponentenhersteller, die Luftwaffe, Firmen der Raumfahrtindustrie, Flugschulen, 
luftfahrtorientierte Dienstleistungsunternehmen, alle massgebenden Verbände der Schweizer Luftfahrt sowie im weiteren Sinne mit 
der Luft- und Raumfahrt verbundene Firmen.  


